
 

Soweit im Text personenbezogene Bezeichnungen nur in weiblicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 
Frauen und Männer in gleicher Weise.  

 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte stellen gemäß § 24 der GO-
BV für die Bezirksvertretungssitzung vom 26. März 2014 folgenden 

 
 

Antrag 
 
 
betreffend  Umgestaltung Beserlpark Stolzenthalergasse/Pfeilgasse 

 
 

Begründung:  
 
Der Beserlpark Stolzenthalergasse Ecke Pfeilgasse ist zwar nur eine kleine 
Grünfläche in der dicht verbauten Josefstadt, wird aber unter anderem von 
Schülerinnen und Schülern der nahe gelegenen Schulen in der Pfeilgasse intensiv 
genutzt. 
 
Im Regierungsübereinkommen wird der Gestaltung von öffentlichem Raum und der 
Schaffung von neuen Grünräumen Rechnung getragen: „Die Gestaltung des 
öffentlichen Raums bestimmt maßgeblich die Lebensqualität in der Stadt, weshalb 
eine attraktive Gestaltung von Straßen und Plätzen enorm wichtig ist. Ein besonderer 
Schwerpunkt soll hierbei auf die Neugestaltung von Bereichen in der Inneren Stadt 
und von dezentralen Einkaufsstraßen und Plätzen gelegt werden. Im wachsenden 
Wien sind ausreichende und qualitätsvolle Grün- und Erholungsflächen ein 
wichtiger Beitrag zur Attraktivität des öffentlichen Raumes. Um die Grün- und 
Freiraumversorgung aller WienerInnen auch weiterhin zu garantieren, werden Grün- 
und Freiraumflächen in Wien erhalten, angekauft und geschaffen. 
Projekt: In jedem Bezirk ein neuer Park und Freiraum nach Maßgabe der finanziellen 
Bedeckung und Beschluss in der Bezirksvertretung.“ 
 
Seit vielen Jahren gibt es Überlegungen, den Grünraum gemeinsam mit dem 
Vorplatz der Schule Pfeilgasse zu gestalten und zu einer miteinander verbundenen 
Grünfläche zu gestalten. 
 
Bei den Beratungen zur Schaffung einer fahrradfreundlichen Route Pfeilgasse als 
Verlängerung der bereits geschaffenen verbesserten Radinfrastruktur durch die 
Hasnerstraße im 16. Bezirk, hat sich die Situation von ParkbesucherInnen, 
FußgängerInnen, RadfahrerInnen und am Rande auch der AutofahrerInnen bei 
diesem Beserlpark als Nadelöhr erwiesen. Eine Umgestaltung dieses Bereichs soll 
entsprechend auch eine Planung der unterschiedlichen Nutzungsinteressen 
beinhalten. Insbesondere soll eine eigene Streckenführung für den Radverkehr an 
der südlichen Seite des Platzes überprüft und in die Planungsvarianten 
miteinbezogen werden. 
 
 
Die gefertigten Bezirksrätinnen stellen daher folgenden  
 
 



 

Soweit im Text personenbezogene Bezeichnungen nur in weiblicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 
Frauen und Männer in gleicher Weise.  

 

 
Antrag:  

 
Die zuständige Magistratsabteilung wird ersucht, einen Planentwurf zur 
Umgestaltung und Erweiterung des Bereichs Beserlpark 
Stolzenthalergasse/Pfeilgasse gemeinsam mit dem Schulvorplatz Pfeilgasse unter 
besonderer Berücksichtung der Streckenführung für den Radverkehr zu erstellen. 
Über die Ergebnisse dieser Planung möge in der Bezirksentwicklungskommission 
berichtet werden. 


